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schaft n» der k. k. Hochschule für Bodeucultur iu Wien. Wien. Verlag von Moritz
Perles. VIII u. 310 S. Taschenformat.

Eine gewisse Auswahl ist zweifelsohne auch bei den Forstknlcuderu erwünscht,

ganz abgesehen davon, daß solche durch den entstehenden Wettbewerb zu einer beständigen

Vervollkommnung der Produkte beiträgt. — Für die deutschsprechenden Forstleute
der Schweiz kann neben dem bekannten Ncumcistcr'schen Kalender wohl nur der

vorliegende in Betracht kommen. Wir fühlen uns nicht berufen, eine Meinung darüber
abzugeben, welchem von beiden der Vorzug gebühre, sondern überlassen dies getrost unsern

werten Lesern zu entscheiden, von denen vielleicht der eine oder andere zur Abwechslung

einmal nach dem Hempcl'schcn Notizbuch greift.
Wie jenes die deutschen, so berücksichtigt dieses mehr die österreichische» Verhältnisse,

bringt aber daneben ebenfalls eine außerordentlich reiche Menge von Notizen aller

Art. — Von solchen seien, als dem österreichischen Kalender besonders eigen,

hervorgehoben, eine Übersicht der Arbeiten der Forstwirtschaft, Jagd, Fischerei und Landwirtschaft

in den verschiedenen Moualen des Jahres, ei» Jnscktcnkalcndcr, Notizen über

technische Eigenschaften des Holzes, über den Arbeitsaufwand bei Gewinnung und

Lieferung der Hölzer, technische Notizen zur Wildbachvcrbauung, eine vollständige Übersicht

der forstlichen Litteratur der letzten 10 Jahre ?c. Die Ausstattung des Kalenders
verdient alles Lob.

^>4^

KolzHandetsbericht pro Dezember 1901.
(Alle Rechte vorbehalten.)

Klassifikation.

Sortiment ÜMIIllN.- Längc Minimal-Starke Kubikinhalt

Wadelholz-Langhotz.

I. Kl. Sägholznare
II. „ „

III. „ Schönstes Bauholz
IV. „ Schwächeres „
V. n Sperrholz

Madethotz-Ktötze.

I. Kl. Spaltklötze
II. „ Besseres Sägholz

III. „ Geringeres „
IV. „ Lattenklötze

V. „ Schwellen

Laubholz. Langholz und Klötze.

I. Kl. Auswahl A. und L
II. „

III. „
IV. „

18

18

16

8

8

2,5

2,5

2,5

2,5

2,5

2,5

2,5
2,5

2,5

30 em. bei 18 m. über Abhieb
22 „ „ 18 „ „
17 „ „ 16 „ „
11 „ „ 8 „ „
11 „ „ 1 „ „ „

Zopf-
Unbestimmt. stärke

45 em.,bei I m. über Abhieb, 35 am.
35 „ „ „ „ „ „ 30 „
30 „ „ „ „ „ 25 „
unter 30 em. ià. ià. 25 „

Zopfstärke

40 ein., bei 1 ni. über Abhieb, 30 era.
35 „ „ „ „ „ „ 25 „
25 „ „ „ „ „ „ 20 „
15 „ „ „ „ „ „ 10 „

2,5—3,5, »littöl 3,00

1,5—2,0 „ 1,75 „
0,9-1,2 „ 1,00 „
0,35—0,65 „ 0.50 „
0,12-0,20,, 0,1h „
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V. Erzielte Wreise per in' von stehendem Kolz.
(Aufrüstuugskosteu zu Laste» des Verkäufers. Eiumcssuug am liegeuden Holz.)

St. Gallen, Staatswaldnngen, >. Forstbczirk, St. Gallen.
(Holz verkauft bis zum kleinste» Durchmesser vou 15 om. Einmessuug ohue Nindc.)

Oberuztvilerberg (bis Utzwil Fr. 2). 168 Stämme, Fi., Ta.,
2/l<> Kief. mit 190 m" oder 1,13 in" per Stamm, Fr. 21. 42 (1900 Fr. 22.15). —
Hohrain (bis Utzwil Fr. 3). 208 Stämme, "/-» Fi. Ta. "/io Kief., mit 2,25 m"
oder 1,08 in" per Stamm, Fr. 21. 52 (1900 Fr. 22. 35>. — Obertnnn (bis Bi-
schofszcll Fr. 2). 70 Stämme, "/lo F,^ Ta. "/,« Kief., mit 63 w" oder 0,90 nr"

per Stamm, Fr. 21 (1900 Fr. 22.50). — Menzlen (bis St. Gallen Fr. 2). 195

Stämme, °/w Fi. 2/10 Ta. '/>" Kief. '/>° Laubh., mit 346 m" oder 1,77 m" per
Stamm, Fr. 27.72 (1900 Fr. 25). — Watt-Hafner (bis St. Gallen Fr. 3). 103

Stämme, V>° F>. V"> Ta., mit 146 im' oder 1,42 im' per Stamm, Fr. 23. — Hät-
tern (bis St. Gallen Fr. 3). 262 Stämme, "/>o Fi. "/>o Ta. "/>>> Kief. "/,» Lanbh.,
mit 327 m" oder 1,25 m" per Stanun, Fr. 23.77 (1900 Fr. 26.20). — Strebel-
Wylen (bis St. Gallen Fr. 3). 101 Stämme, "/-» Fi. "/r» Ta., mit 126 in" oder

1,25 m" per Stamm, Fr. 25.20 (1900 Fr. 21). — Strebel-Holz (bis St. Gallen

Fr. 2. 50). 172 Stämme, "/>° Fi. "/»> Ta. "/,» Kief., mit 170 m" oder 0,99 in" per
Stamm, Fr. 22 (1900 Fr. 22). — S ekel holz (bis Arbon Fr. 3). 299 Stämme,
'/m Fi. "/io Ta. '/>» Kief., mit 405 in" oder 1,35 in" per Stamm, Fr. 23.68 (1900
Fr. 23.90). — 59 Stämme, '/>» Fi. '/>» Ta. "/>» Kief., mit 90 m" oder 1,52 in"
per Stamm, Fr. 26.60. — Franc »Wald (bis Norschach Fr. 4). 152 Stämme,
"/»> Fi. "/»> Ta. "/>« Kief. nebst etwas Laubh.. mit 121 in" oder 0,79 in" per Stamm,
Fr. 20.50. -- Bemerkung. Das Brennholz stund seit 20 Jahren nie so hoch im

Preise wie gegenwärtig.

Aargau, Staats- und Gcmcindcwaldnngcn, >. Forstkrcis, Rheinfclden.

Staats Wald Obcrforst (bis Möhnn Fr. 0. 52). °/i° Fi. ch>o Ta., mit
2 m" per Stamm, Fr. 26. 80. — (Bis Möhliu Fr. 0. 74). "/n> Fi. "/>» Tn., mit
1,76 m" per Stamm, Fr. 26. 20. — (Bis Möhlin Fr. 1.10). "/,<> Fi. "/><> Ta., mit
2,36 m" per Stamm, Fr. 26.80. — Staats Wald Unter forst (bis Möhlin
Fr. 0.50). °/iv Fi. Ta., mit 1,80 m" per Stamm, Fr. 25. 20. — Bemerkung.
Einmcssung ohne Rinde. — Gemeindewald Möhlin, Oberforst (bis Möhlin
Fr. 0. 62). 4/l» Fi. "/i>> Ta., mit 2,18 in" per Stamm, Fr. 27.40. — Gemeindewald

Möhlin, Unterforst (bis Möhlin Fr. 1.50). "/>o Fi. '/>» Ta., mil 2,45 in"

per Stamm, Fr. 27.80. -- ch-o N- °/"> Ta., mit 2,10 m" per Stamm, Fr. 27. —
Bemerkung. Einmessung mit Nindc, jedoch unter Abzug von 1—2 ein. vom Durchmesser.

Die Preise sind 2—4",o niedriger als im Vorjahr.

Wandt, Staatswaldnngen, V. Forstkrcis, Pahernc.
(Holz ganz verkauft.)

Roverez (bis Pahernc Fr. 2). 120 Bu., mit 1,10 m" per Staunn, Sägholz

Fr. 25, Brennholz Fr. 18 (ca. V>» Sägholz). — 15 Eich., mit 1,15 in" per Stamm,
Sägholz Fr. 35, Schwellenholz Fr. 10. — 8 Fi., mit 2,20 m" per Stamm, Sägholz
Fr. 30, Brennholz Fr. 12.

Waadt, Staatswaldnngen, vii. Forstkrcis, Orbc.
(Holz ganz verkauft.)

Bois de Ban du Suchet. 135 Stämme, "/-» Ta. "/ro Laubh., mit 0,74 m"

per Stamm, Fr. 20.50. — Forel à Baut m es. 102 Ta., mit 1 in" per Stamm,



— 31 —

Fr. M. M, — Bois Ban des Cldcs. 87 Stämme, -/io Bu. -/»> tiersch. Holzarten,
mit 0,47 nu' per Stamm, Fr. 19. 85.

k. Erzielte preise per in" von aufgerüstetem Kotz im Walde.

Nadelholz-Langholz.
Bern, Waldungen der Biirgergemeindc Lcuzigcn.

(Mit Rinde gemessen.)

(Bis Solothitrn oder Biberist Fr. 4.50). 411 m- Fi. u. Ta. II. Kl. Fr. 26.60.
77 ml- Fi. IV. Kl. Fr. 18. 50.

Zug, Waldungen der Korporationsgcnosscnschaft Zug.
(Mit Ninde gemessen.)

Herrenwald (bis Zug Fr. 5). -/z Ta. '/» Fi. II. Kl., Fr. 22. — Ober°
lang holz (bis Zug Fr. 5). '/s Ta. '/- Fi. II. Kl., Fr. 19.50 (Abfuhr sehr günstig).

— Mättli (Eiolawald) (bis Zug Fr. 6). -/s Ta V» Fi- II. Kl. Fr. 20 (ziemlich

steile Abfuhr). — Enge (Brunncgg) (bis Zug Fr. 5.50; bis Aegeri Fr. 4). -/2 Ta.
V- Fi. II. Kl. Fr. 20 (Material schön, Abfuhr sehr günstig).

Freiburg, Staatswaldnngcn, iv. Forstkrcis, See und Broye.
(Mit Ninde gemessen.)

Chanöaz (bis Coussc! Fr. 3). 121 m- Fi. I. Kl. Fr. 32. II Kl. Fr. 23.

III. Kl. Fr. 25 (sehr feines Holz für Holzwarenfabrikalion). — Belmont (bis Lö-
chelles Fr. 3). 375 m- Fi. I. Kl. Fr. 24. II. Kl. Fr. 22. III. Kl. Fr. 19 (Holz guter
Qualität. — Galm (bis Cressier Fr. 4). 4l m- Fi. I. Kl. Fr. 25. II. Kl. Fr. 21.

III. Kl. Fr. 19. (Holz mittlerer Qualität). — Bemerkung. Die Nutzholzpreise
sinken, einzig Holz erster Güte gesucht und zu den höchsten Preisen bezahlt.

Solothnrn, Staatswaldnngcn, >. Forstbczirk, Solothnrn-Lcbcrn.
(Mit Rinde gemessen.)

Staatswald Bett lach (bis Verbrauchsort Fr. 1.80). 99 m- Fi. u. Ta.
II. Kl. Fr. 26. - 76 m- Fi. u. Ta. III. Kl. Fr. 22. — 31 m- Fi. u. Ta. IV. Kl.
Fr. 19. — Bemerkung. Die Preise haben gegenüber dem letzten Jahr um Fr. 1.50

bis Fr. 3 angezogen.
Nadelholzkkötze.

Bern, Waldungen der Burgergcmcindc Lcnzigen.
(Mit Rinde gemessen.)

(Bis Solothnrn oder Bibcrist Fr. 4.50). 26 m- Kief. III. KI. Fr. 32.70. —
38 m- Kief. V. Kl. Fr. 18.

Luzern, Stiftswaldnngcn der Stadt Lnzcrn.
(Ohne Rinde gemessen.)

(Bis Luzern Fr. 3). Ta. III. Kl. Fr. 26. (Grobes, astiges Holz).

Solothnrn, Staatswaldungen, >. Forstbczirk, Solothnrn-Lcbern.
(Mit Rinde gemessen.)

Staats Wald Grenchcn (bis Grcnchen Fr. 2). 23 m- Ta. u. Fi. III. Kl.
Fr. 22.

«> Lanbholz, Langholz «nd Klötze.
Lnzcrn, Stiftswaldnngcn der Stadt Lnzcrn.

(Ohne Rinde gemessen.)

(Bis Luzern Fr. 3). Bu. II. Kl. Fr. 26.40.
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Zug, Waldungen der Korporatioiisgenossenschaft Zug.
(Mit Rinde gemessen.)

Eiolawald (bis Zug Fr. 5.50). 200 B». III. Kl. Fr. 16. 65 (Abfuhr sehr

gut).
Freiburg, Staatswaldungen, >v. Forstkreis, See und Brohc-

(Mit Rinde gemessen.)

Galm (bis Cressier Fr. 4). 7 Eich. I. Kl., Auswahl L, Fr. 32 (sehr altes

Holz).
Solothuru, Staatswaldungen, >. Forstbezirk, Solothurn-Lebern.

(Mit Rinde gemessen.)

Staats Wald Grencheu (bis Greucheu Fr. 2). 5 Bu. II. Kl. Fr. 21.

à Papierholz per Ster.
Bern, Staatswaldungen, VI. Forstkrcis, Emmenthal.

Waldungen im obern Emmenthal (bis Signa» Fr. 2.50). 50 Ster Fi.
u. Ta. Rundh. von 10—18 em. Fr. 10.9V.

Bern, Waldungen der Bnrgergcmeinde Buren a. A.
Fi. Rundholz Fr. 11.70 (7 em. Mindcstdurchmesser).

Brennholz per Ster.
Bern, Staatswaldungen, v>. Forstkrcis, Emmenthal.

Waldungen im obern Emmenthal (bis Signau Fr. 2.90). 300 Ster
Fi. u. Ta. Scht. Fr. 9.70. - B». Scht. Fr. 12.20. Bu. Knp. Fr. 10. 20. —
Bemerkung. Der frühe Eintritt des Winters, das Schwinden der letztjährigen Vorräte

und die Nachfrage nach Papierholz haben die Brennholzprcise gegenüber dem

Vorjahr um ca. 5°/o in die Höhe getrieben.

Bern, Waldungen der Bnrgergemcinde Buren a. A.
(Bis Büren Fr. 1.30). Fi. n. Eich. Scht. und Knp. Fr. 9.

Luzcru, Stiftswaldnngcn der Stadt Luzern.

(Bis Luzern Fr. 2). Ta. Scht. Fr. 8 45. — Bu. Scht. Fr. 12. 50. —
Bemerkung. Dürres Brennholz gesucht, gegenüber dem Vorjahr ca. 50 Cts.
Aufschlag per Ster.

Freiburg, Staatswaldungen, IV. Forstkrcis, See und Broye.
Galm (bis Cressier Fr. 2). 70 Ster Fi. Scht. und Knp. Fr. 8.35. — 41

Ster Eich. Scht. u. Knp. Fr. 11.65. — 53 Ster Fi. Scht. u. Knp. Fr. 11. — 6

Ster Kief. Scht. u. Knp. Fr. 12.65. — 180 Ster Eich. Scht. u. Knp. Fr. 12. —
(Bis Cressier Fr. 2. 50). 61 Ster Fi. Scht. u. Knp. Fr. 11. 35. — 15 Ster Bu.
Scht. u. Knp. Fr. 15. 65. — 81 Ster Eich. Scht. u. Knp. Fr. 12. — Chanêaz
(bis Cousset Fr. 1. 80). 38 Ster Fi. Scht. u. Knp. Fr. 9. 65. — 9 Ster Bu. Scht.
u. Knp. Fr. 15.35. — Berlcy (bis Cousset Fr. 1.50). 35 Ster Fi. Scht. u. Knp.
Fr. 9. 35. — Beim ont (bis Löchelles Fr. 1.50). 25 Ster Fi. Scht. u. Knp.
Fr. 9. 35. — 36 Ster Bu. Scht. u. Knp. Fr. 15. — 130 Ster Eich. Scht. u. Knp.
Fr. 10.65. — Bemerkung. Die Brennholzpreise steigen, Nachfrage immer größer.
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